
       

Förderung ohne Diagnostik ist blind.
Diagnostik ohne Förderung ist sinnlos.

Leseflüssigkeit und Leseverstehen 
diagnostizieren und fördern mit der iKMPLUS

Marcel Illetschko, IQS

https://iqs.gv.at/ueber-das-iqs/kontakt/abteilung-1-wissenschaftliche-produkte/marcel-illetschko
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Gehen sie auf menti.com.
Geben Sie diesen Code ein: 7222 9042.

Tragen Sie Ihre Meinung ein.
Klicken Sie auf „Submit“.
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Leseflüssigkeit und -verstehen messen & fördern mit der iKMPLUS 

5 einfache Tipps

Folgendes ist vor allem relevant, wenn Sie nicht in besonders leistungsstarken Klassen/Schulen unterrichten.

Tipp 1 
Verwenden Sie diagnostische Werkzeuge (richtig), um zu ermitteln, wo Ihre Schüler/innen stehen.

Tipp 2 
Verwenden Sie Dekodiertrainings und Übungen zum Wort-Segmentieren (richtig), um Lesefertigkeiten zu stärken.

Tipp 3 
Verwenden Sie Lautleseverfahren (richtig), um die Lesefertigkeiten zu stärken, auf denen Leseverstehen basiert.

Tipp 4 
Verwenden Sie Lesestrategien (richtig), um das Leseverstehen zu fördern.

Tipp 5 
Überschätzen Sie nicht die Bedeutung von Leseanimation – bzw. misstrauen Sie dem oft gehörten Klischee: 

„Motivierte Leser/innen sind bessere Leser/innen“ bzw. „Höhere Lesemotivation führt zu besserer Leseleistung“. 

Es ist tendenziell umgekehrt. Leseanimation allein bringt wenig. Vor allem für leseschwächere S/S. 
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Lesekompetenz messen und fördern mit der iKMPLUS 

5 einfache Tipps

Tipp 1 
Richtig heißt: über Ergebnisse der Diagnostik reflektieren und sie mit Beobachtungen im Unterricht abgleichen

Tipp 2 
Richtig heißt: bei besonders leseschwachen S/S: intensiv über mehrere Wochen, auch in Kombination mit 

Lautleseverfahren

Tipp 3 
Richtig heißt: bei leseschwachen S/S: intensiv über mehrere Wochen bis Monate, ca. 15-20 Minuten, mind. 3 x 

pro Woche – für Durchführung „ab und zu“ ist keine Wirkung belegt

Tipp 4 
Richtig heißt: Lesestrategien als rein explizites Wissen sind wirkungslos, sie müssen internalisiert werden. Sie 

werden den Leseunterricht generell verändern. Sie sind Werkzeuge, die Schüler/innen in vielen Fällen nutzen

Tipp 5 
Leseanimation ist ein wichtiger Grundsatz. Sie führt aber meist nicht direkt zum „Können“. 5



       

Was haben diese Tipps mit der iKMPLUS zu tun?

1. Die iKMPLUS liefert ein formelles, mehrstufiges Tool zur Lesediagnostik:

a. Basismodul + schweres Fokusmodul: nur Leseverstehen

b. leichtes Fokusmodul: Lesefertigkeiten + Leseverstehen (ersetzt damit mE den SLS)

2. Die iKMPLUS liefert erste Schritte hin zu Leseförderung auf Basis aktuellen fachdidaktischen 

Kenntnisstandes (Einbindung von Lehrpersonen, wiss. Kooperationspartner etc.).

3. Die iKMPLUS möchte damit positive Entwicklungen auf verschiedenen Ebenen unterstützen:

a. Ebene S/S: passende Förderung

b. Ebene L/L: Input zur Unterrichtsentwicklung + aktuelles fd. Knowhow

c. Ebene SL/SL + SQM: Input zur Schulentwicklung

d. Ebene System: Bildungsmonitoring und Systementwicklung 

6
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https://www.iqs.gv.at/_Resources/Persistent/47944d2771e615872d77566353f6a5a33ce2e612/iKMplus-Infobroschuere.pdf
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https://www.iqs.gv.at/_Resources/Persistent/47944d2771e615872d77566353f6a5a33ce2e612/iKMplus-Infobroschuere.pdf
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https://www.iqs.gv.at/_Resources/Persistent/6aabe449020b734a889d5acdb89053cd0d856662/iKMPLUS_Kurzkonstrukt_Deutsch_Lesen_SEK.pdf
https://www.iqs.gv.at/_Resources/Persistent/8c13a02f06ae4c4f4dbc5bebb2462e23f46f4670/iKMPLUS_KMAP_D-Lesen_SEK_Herbst2022.pdf
https://www.iqs.gv.at/_Resources/Persistent/8558a55651409f13d1c7665c5a01ea686758c629/iKMPLUS_Kurzkonstrukt_K-MAP_FM_Deutsch-Lesen-leicht.pdf
https://www.iqs.gv.at/_Resources/Persistent/02bd9f829314d1f96888733184f212038517de19/MUSTER_RM22_LP_7_999020_Lesen_3c.pdf
https://www.iqs.gv.at/_Resources/Persistent/e3469849a5bafd70bb87f88c05bfdfa5ca84ddb4/FM_DeutschLesen_SEK.pdf
https://www.iqs.gv.at/_Resources/Persistent/edc5151ae29dbe4bb56b44a2ba456214e6f9c7fa/FM_DeutschLeseverstehen_Lautleseverfahren_SEK.pdf
https://www.iqs.gv.at/_Resources/Persistent/a3e4d80fdbdc16f21f6d634b2239434f3e6134b3/FM_DeutschLeseverstehen_Lesestrategien_SEK.pdf
https://www.iqs.gv.at/_Resources/Persistent/edb7756c23634fdf08144e8041ede6b4000aa372/FM_DeutschLesen_Diagnose_SEK.pdf
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Leichtes 
Fokusmodul →

Basismodul →
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https://www.iqs.gv.at/_Resources/Persistent/37d225bbadf09a74761df0aa12961e00cb920068/iKMPLUS_KMAP_D-Lesen_SEK_Herbst2022.pdf
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https://www.iqs.gv.at/_Resources/Persistent/b786f9cb9ff656fb8803c1626c68edc5aadfc0a7/iKMPLUS_Kurzkonstrukt_K-MAP_FM_Deutsch-Lesen-leicht.pdf


       

Lesefertigkeiten (per Lesegeschwindigkeit → Leseflüssigkeit)
Prim: Wort- und Satzebene; Sek: nur Satzebene

19

 ähnlich ELFE etc.

ähnlich SLS etc.


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https://www.iqs.gv.at/_Resources/Persistent/02bd9f829314d1f96888733184f212038517de19/MUSTER_RM22_LP_7_999020_Lesen_3c.pdf
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https://www.iqs.gv.at/_Resources/Persistent/8c7963128c5d7d5c00476560c67308bf83096a79/Foerderbaum_DeutschLesen_VS.pdf
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https://www.iqs.gv.at/_Resources/Persistent/8c7963128c5d7d5c00476560c67308bf83096a79/Foerderbaum_DeutschLesen_VS.pdf


       

Theorie und Praxis

25

Bachinger, A., Österbauer, V., Paasch, D., Kloibhofer, M., & Illetschko, M. (2019). Lesebezogene Aktivitäten im Unterricht und Lesekompetenzen im Zeitverlauf. In C. 
Wallner-Paschon & U. Itzlinger-Bruneforth (Eds.), PIRLS Österreichischer Expertenbericht. Graz: Leykam.



       

Theorie und Praxis

26

Österbauer, V., Bachinger, A., Winter, B., Paasch, D., Illetschko, M. (2020). Leseförderung revisited – Sind die verschiedenen Verfahren 
zur Leseförderung im österreichischen Deutschunterricht der 4. Schulstufe angekommen? In: Leseforum 1, 2020. online

https://www.leseforum.ch/sysModules/obxLeseforum/Artikel/691/2020_1_de_oesterbauer_et_al.pdf


       

       

Ergebnisinterpretation
auf Schüler/innen- und Klassenebene

Lehrperson fokussiert auf Schüler/in & Klasse

Deutsch (Lesen)
auf der Sekundarstufe 



       

Beispielhafte Fragen für die Reflexion von 
Schüler/innen- & Klassenleistungen

Vor der Ergebnisinterpretation: 

• Wie schätze ich meine Klasse allgemein im Verhältnis zum österreichischen 

Referenzwert (Österreich gesamt, AHS bzw. MS) ein?

• Wo liegen die größten Herausforderungen für die Klasse: bei literarischen oder 

expositorischen Texten? Bei hierarchieniedrigen oder hierarchiehohen Prozessen?

• Welche Ergebnisse erwarte ich bei Schülerinnen/Schülern mit Deutsch als 

Erstsprache und mit Deutsch als Zweitsprache?

• Welche drei Schüler/innen zeigen aus meiner Sicht die besten bzw. die 

schlechtesten Ergebnisse im Lesen?

28



       

Profi-Tipp
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• Stellen Sie Hypothesen über Ihre Klasse auf. 

• Formulieren Sie die Hypothesen möglichst konkret.

− „Die Sachtexte stellen vor allem für diese drei Schüler/innen eine 

Herausforderung dar, die jedoch weitgehend flüssig lesen können: Yusuf, Tom 

und Lea.“

− „Diese drei Schüler/innen in meiner Klasse haben große Schwierigkeiten im 

Leseverstehen: Tom, Matteo, vielleicht auch Yusuf.“

− „Auch bei sehr guten Schülerinnen und Schülern können sich Stärken und 

Schwächen zeigen, vor allem bei Gedichten. Das gilt auch für sehr gute 

Leser/innen wie etwa Jonas.“ 

• Überprüfen Sie diese Hypothesen anhand der Ergebnisse Ihrer Klasse.

Quelle: Nachtigall (2018)



       

Fokus auf die Klasse

30

Jonas

Matteo

Lea

Aisha

Marie

Yusuf

Tom
Felix



       

Fokus auf die Klasse: Prozessebene
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Fokus auf die Klasse: Textebene

32



       

Beispielhafte Fragen für die Reflexion von Unterricht: 
Textebene

• Wie viele Punkte haben die einzelnen Schüler/innen bei den literarischen, wie viele 
bei den expositorischen Texten erreicht? In welchem Bereich haben sie bessere bzw. 
schlechtere Ergebnisse? 

• Welche Textsorten und Gattungen deckt die iKMPLUS ab? Welche kommen in 
meinem Unterricht vor?  

• Welche Aufgaben stelle ich meinen Schülerinnen und Schülern in der Regel zu 

einzelnen Textsorten und Gattungen? 

• Welche Fragen werden in der iKMPLUS zu den einzelnen Textsorten und Gattungen 

gestellt? 

33



       

Beispielhafte Fragen für die Reflexion von Unterricht: 
Prozessebene

• Auf welcher Prozessebene hat meine Klasse bessere Ergebnisse erreicht? Wie viele 

Punkte haben die einzelnen Schüler/innen bei hierarchiehohen und -niedrigen 

Prozessen erreicht? 

• Welche Aufgaben stelle ich meinen Schülerinnen und Schülern zu Lesetexten? 

− z. B. Wie häufig fordere ich meine Schüler/innen auf, die Wirkung eines Textes 

kritisch zu bewerten oder ihre eigene Meinung schriftlich zu formulieren?

• Wir gewährleiste ich im Unterricht, dass Schüler/innen z. B. in der Entwicklung ihrer 

Fähigkeiten der Inferenzbildung unterstützt werden?

• Wie ausführlich wurden die Kompetenzen durch welche Art von Aufgaben im 

Unterricht von mir behandelt, geübt und wiederholt? 

• Wie werden im Vergleich zu meinem Unterricht die Subkompetenzen in der iKMPLUS

getestet? 34



       

Tipp

35

Überlegen Sie: 

• Wie verhalten sich die Musteraufgaben zu                                                                   

meinem Unterricht? 

• Habe ich in letzter Zeit häufig Tabellen, Abbildungen und Grafiken mit meinen 

Schülerinnen und Schülern bearbeitet? 

• Wann habe ich das letzte Mal mit meiner Klasse ein Gedicht gelesen und mich mit 

der Klasse über Inhalt und Form ausgetauscht? 

• Bestärke ich meine Schüler/innen darin, ihre eigene Meinung zu Texten (auch 

schriftlich) zu formulieren? 



       

Beispielhafte Fragen für die Reflexion von Unterricht: 
Schwierigkeit

36

• Wie sehen leichte, mittlere und schwierige Aufgaben in der iKMPLUS aus? 

• Von welchen erwarte ich, dass sie meine Schüler/innen gut lösen können? 

• Welchen Schwierigkeitsgrad verwende ich für Leseaufgaben in meiner Klasse?

In der iKMPLUS gibt es Aufgaben, die speziell für 
besonders gute Schüler/innen erstellt wurden. 
Es ist zu erwarten, dass nur sehr wenige 
Schüler/innen diese Aufgaben lösen können. 



       

Musterrückmeldung Matteo



       

Matteo im Kontext seiner Klasse
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Matteo: Ergebnisse des Basismoduls

Ergebnisse | Was man hier erkennen kann:  

− Sehr wenige Kompetenzpunkte beim 
Leseverstehen.

− Hat auf der hierarchiehohen Ebene gar 
keine Punkte.

39

→Durchführung des Fokusmoduls 
Deutsch (Lesen leicht)



       

Matteo: im Unterricht

Vorwissen | Was man sonst noch im Unterricht beobachten kann: 

− Hat als Erstsprache Deutsch.

− Mängel bei Lesefertigkeiten, viele Verlesungen: Matteo liest 
überwiegend in Zweier-Wortgruppen, bei schwierigen 
Wörtern liest er teilweise buchstabierend. Die Wortgruppen 
stehen kaum im Zusammenhang mit der Syntax des Textes.

− Probleme bei der Leseflüssigkeit führen aufgrund der 
Belastung des Arbeitsgedächtnisses dazu, dass die Leistung 
beim Leseverstehen sehr schwach ist.

− Die Kompetenzen im Lesen reichen nicht aus, um 
lesebezogene Aktivitäten im Unterricht erfüllen zu können.

40

Die Ergebnisse der iKMPLUS  werden mit 
Beobachtungen aus dem Unterricht, bei 
Hausübungen etc. kombiniert. So ist 
individuelle Förderung möglich.  



       

Matteo: Ergebnisse im Fokusmodul Deutsch lesen (leicht)

Was man hier erkennen kann:  

− Probleme vor allem bei 

hierarchiehohen Aufgaben bleiben 

bestehen (0 richtig).

− Literarische Texte besser als 

Expositorische Texte.

− Fokusmodul bestätigt Mängel bei den 

Lesefertigkeiten (Ampel auf rot).

41



       

Was man dann machen kann:  

− Fokusmodul leicht bestätigt, dass Matteo Schwierigkeiten mit den basalen 

Lesefertigkeiten hat. Eine passende Förderung ist sehr wichtig, damit Matteo 

die Voraussetzungen für das Leseverstehen erwerben kann.

− Leseförderbaum→ Übungen zur Leseflüssigkeit.

− Lautleseverfahren: Das Infoblatt zu den Lautleseverfahren erklärt das Prinzip 

solcher Übungen (auch mittels verlinkter Videos). Die darin befindliche 

Linksammlung zu den Lautleseverfahren führt zu zahlreichen direkt 

einsetzbaren Materialien.

− Zur weiteren Abklärung mit der Legasthenie-Trainerin/dem Legasthenie-Trainer 

an der Schule (oder extern) in Austausch treten.
42

Matteo: Förderung

https://www.iqs.gv.at/ikmplus-sek-foerderung-deutsch-lesefoerderbaum
https://www.iqs.gv.at/ikmplus-sek-foerderung-deutsch-lautleseverfahren


       

Musterrückmeldung Aisha



       

Aisha im Kontext ihrer Klasse
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Was man hier erkennen kann:  

− Liegt über dem MS- und über dem 

AHS-Durchschnitt

− Teils noch Schwierigkeiten bei den 

hierarchiehohen Prozessen 

− Bessere Ergebnisse bei literarischen 

Texten als bei expositorischen Texten

45

→Durchführung des Fokusmoduls 
Deutsch (Lesen schwer)

Aisha: Ergebnisse des Basismoduls



       

Vorwissen | Was man sonst noch im Unterricht beobachten kann: 

− Aisha hat eine andere Erstsprache als Deutsch.

− Aisha verfügt über sehr gute Lesefertigkeiten.

− Das Reflektieren über Texte fällt ihr noch schwer (v. a. wenn ihre 

Meinung verschriftlicht werden soll).

46

Die Ergebnisse der iKMPLUS  werden mit 
Beobachtungen aus dem Unterricht, bei 
Hausübungen etc. kombiniert. So ist 
individuelle Förderung möglich.  

Aisha: im Unterricht



       

Was man hier erkennen kann:

− Aisha liegt immer noch über dem MS-

und über dem AHS-Durchschnitt.

− Fokusmodul bestätigt Probleme bei 

hierarchiehohen Aufgaben

− Bessere Ergebnisse bei literarischen 

Texten als bei expositorischen Texten

47

Aisha: Ergebnisse im Fokusmodul Deutsch lesen (schwer)
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Was man dann machen kann:

− Leseförderbaum→ z. B. Übungen Lesestrategien, v. a. elaborierende und 

metakognitive Strategien, bei denen der Leseprozess kontrolliert wird

− Fokus auf Sachtexte legen, auch diskontinuierliche Sachtexte wie Tabellen, 

Grafiken …

− Individuelle Interessen bei der Lektürewahl unterstützen.

Aisha: Förderung

https://www.iqs.gv.at/ikmplus-sek-foerderung-deutsch-lesefoerderbaum


       

Lesekompetenz messen und fördern mit der iKMPLUS 

5 einfache Tipps

Folgendes ist vor allem relevant, wenn Sie nicht in besonders leistungsstarken Klassen/Schulen unterrichten.

Tipp 1 
Verwenden Sie diagnostische Werkzeuge (richtig), um zu ermitteln, wo Ihre Schüler/innen stehen.

Tipp 2 
Verwenden Sie Dekodiertrainings und Übungen zum Wort-Segmentieren (richtig), um Lesefertigkeiten zu stärken.

Tipp 3 
Verwenden Sie Lautleseverfahren (richtig), um die Lesefertigkeiten zu stärken, auf denen Leseverstehen basiert.

Tipp 4 
Verwenden Sie Lesestrategien (richtig), um das Leseverstehen zu fördern.

Tipp 5 
Überschätzen Sie nicht die Bedeutung von Leseanimation – bzw. misstrauen Sie dem oft gehörten Klischee: 

„Motivierte Leser/innen sind bessere Leser/innen“ bzw. „Höhere Lesemotivation führt zu besserer Leseleistung“. 

Es ist tendenziell umgekehrt. Leseanimation allein bringt wenig. Vor allem für leseschwächere S/S. 
49



       

Ergebnisse (links LERCHE)
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Fragen?

Dαnke.
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